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Das Grüne Band singt – für die Erde, Frieden und 

Demokratie 

 

Am 28. Juni 2025, 15 Uhr auf dem Außengelände 

des „Grenzhus“- Museums 

 

Musikalische Leitung: Brita Rehsöft 

 

(Die Reihenfolge der Lieder kann sich ändern) 

 

 

Inhalt 

 

1. Nach dieser Erde (Kanon) 

2. Hevenu Schalom Alejem (Kanon) 

3. Dat du meen Levsten bist 

4. Zogen einst fünf wilde Schwäne 

5. Wer möchte nicht am Leben bleiben 

6. Im schönsten Wiesengrunde 

7. Sag mir wo die Blumen sind 

8. Vem kann segla (Wer kann segeln ohne Wind?) 

9. Wie viele Straßen…  

10. Dona nobis pacem 

11. Jeder Teil dieser Erde ist meinem Volk heilig 

12. Freude schöner Götterfunken 
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1. Nach dieser Erde wäre da keine 
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2. Hevenu Schalom Alejem 
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3. Dat du meen Levsten büst 
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4. Zogen einst fünf wilde Schwäne  

 

 

Zogen einst fünf wilde Schwäne, 

Schwäne leuchtend weiß und schön. 

Sing, sing, was geschah? 

Keiner ward mehr gesehen. Ja! 

Keiner ward mehr gesehn.  

Wuchsen einst fünf junge Birken 

schön und schlank am Bachesrand. 

Sing, sing, was geschah? 

Keine in Blüten stand. Ja! 

Zogen einst fünf junge Burschen 

stolz und kühn zum Kampf hinaus. 

Sing, sing, was geschah? 

Keiner kehrt nach Haus. Ja! 

Wuchsen einst fünf junge Mädchen 

schön und schlank am Memelstrand. 

Sing, sing, was geschah? 

Keins den Brautkranz wand. Ja!  
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5. Wer möchte nicht im Leben bleiben 
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6. Im schönsten Wiesengrunde  

 

Im schönsten Wiesengrunde 

Ist meiner Heimat Haus, 

Da zog ich manche Stunde 

Ins Tal hinaus. 

Dich mein stilles Tal, 

Grüß' ich tausendmal! 

Da zog ich manche Stunde 

Ins Tal hinaus. 

 

Muß aus dem Tal jetzt scheiden, 

Wo alles Lust und Klang; 

Das ist mein herbstes Leiden, 

Mein letzter Gang. 

Dich mein stilles Tal, 

Grüß' ich tausendmal! 

Das ist mein herbstes Leiden, 

Mein letzter Gang. 

 

Sterb' ich – in Tales Grunde 

Will ich begraben sein; 

Singt mir zur letzten Stunde 

Beim Abendschein: 

Dich mein stilles Tal, 

Grüß' ich tausendmal! 

Singt mir zur letzten Stunde 

Beim Abendschein. 
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7.  Sag mir wo die Blumen sind 
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8. Vem kann segla (Wer kann segeln ohne Wind?) 
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9.  Wie viele Straßen  
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10.  Dona nobis pacem 
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11. Jeder Teil dieser Erde ist meinem Volk heilig 
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12. Freude schöner Götterfunken 

 

Freude, schöner Götterfunken, 

Tochter aus Elysium, 

Wir betreten feuertrunken, 

Himmlische, dein Heiligtum.  

Deine Zauber binden wieder, 

Was die Mode streng geteilt, 

Alle Menschen werden Brüder, 

Wo dein sanfter Flügel weilt. 

Wem der große Wurf gelungen, 

eines Freundes Freund zu sein 

wer ein holdes Weib errungen, 

mische seinen Jubel ein! 

Ja, wer auch nur eine Seele 

sein nennt auf dem Erdenrund! 

Und wer's nie gekonnt, der stehle 

weinend sich aus diesem Bund!  


